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1 Zu diesem Dokument

1 Zu diesem Dokument

o Die Bedienungsanleitung ist Bestandteil des Geréates.

e Lesen Sie diese Bedienungsanleitung aufmerksam durch und machen Sie
sich mit dem Produkt vertraut, bevor Sie es einsetzen.

¢ Verwenden Sie stets das vollstandige Original dieser Bedienungsanleitung.

o Bewahren Sie diese Dokumentation griffbereit auf, um bei Bedarf
nachschlagen zu kénnen.

o Geben Sie diese Bedienungsanleitung an spatere Nutzer des Produktes
weiter.

e Beachten Sie besonders die Sicherheits- und Warnhinweise, um
Verletzungen und Produktschaden zu vermeiden.

Symbole und Schreibkonventionen

Darstellung  Erklarung
Hinweis: Grundlegende oder weiterflihrende Informationen

1 Handlung: mehrere Schritte, die Reihenfolge muss eingehalten
2 werden

Handlung: ein Schritt bzw. optionaler Schritt
Ergebnis bzw. Resultat einer Handlung

Voraussetzung
Elemente der Programmoberflache
Schaltflachen der Programmoberflache

2 Sicherheit und Entsorgung

Beachten Sie das Dokument testo Informationen (liegt dem Produkt bei).
Stellen Sie sicher, dass alle Nutzer des Produkts diese Informationen lesen und
beachten! In diesem Dokument werden allgemeine Informationen zu folgenden
Themen aufgefiihrt:

o Sicherheit
o Umwelt

e Reinigung
e Lagerung



3 Produktspezifische Hinweise

3

Produktspezifische Hinweise

Lagern Sie das Produkt nicht zusammen mit Losungsmitteln. Verwenden Sie
keine Trockenmittel.

Auch von den zu messenden Anlagen bzw. dem Messumfeld kénnen
Gefahren ausgehen: Beachten Sie bei der Durchfiihrung von Messungen die
vor Ort glltigen Sicherheitsbestimmungen.

Das Mess-System wurde als Kurzzeitmessgerat gepruft und darf nicht als
Sicherheits(alarm-)Gerat eingesetzt werden.

Das Mess-System wahrend des Betriebs beaufsichtigen.

Das Messgerat kann in geschlossenen Raumen betrieben werden. Der Wert
der maximalen Arbeitsplatzkonzentration (MAK) fiir CO von 30 ppm wird
durch den Betrieb des Messgerates bei folgenden Randbedingungen
frihestens (fiir den Fall, dass kein Luftaustausch stattfindet) nach ca. 4,5 h
Messzeit erreicht:

Raummalf (I x b x h) 3mx3mx2m

Abgaskonzentration 5000 ppm CO

Keine Flussigkeiten im Transportkoffer lagern und transportieren wie Z. B.
Lésungs- und Reinigungsmittel.

Nehmen Sie das Geréat bei Betauung des Gehauses nicht in Betrieb.

A WARNUNG

Wasser befindet sich im Transportkoffer.

Gefahr eines elektrischen Schlages!

Messsystem nicht in Betrieb nehmen.
Transportkoffer vor jeder Inbetriebnahme auf Flissigkeiten tberplfen.

Keine leitfahigen Kleinmaterialien (ohne Schutzhiille/ -behalter) im
Transportkoffer lagern und transportieren.

Netzkabel bei dufieren Beschadigungen nicht verwenden und vor heifl3en
Oberflachen schitzen.

Messsystem wahrend des Transports sichern, um Schaden am Messsystem
zu vermeiden.

Entsorgung

Vor dem Entsorgen des Produkts muss die Kondensatfalle entleert und
das Kondensat im Rohgasschlauch in einem geeigneten Gefaly
entsorgt werden.



4 Produktspezifische Zulassungen

4 Produktspezifische Zulassungen

Die aktuellen Landeszulassungen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden
Dokument Approval and Certification.

5 Support

Aktuelle Informationen zu Produkten, Downloads und Links zu Kontaktadressen
fur Supportfragen finden Sie auf der Testo Webseite unter: www.testo.com.

6 Lieferumfang

Feinstaubmessgerat testo 380 (Best.-Nr. 0632 3800 71)
Feinstaubsonde

Vorwarmstrecke

Netzleitung testo 380

Reinigungsmaterial bestehend aus:

Wattestabchen

Spritze mit Schlauchaufsatz
Reinigungsdose fiir die Duse
Reinigungsbirste fur das Sondenrohr
Abdeckkappe flr das Sondenrohr

O O O O

Abdeckkappe flr die Kondensatfalle

Fixierungskette fir die Feinstaubsonde

Bedienungsanleitung
Das testo 380 wird in einem speziellen Umkarton ausgeliefert um
Schaden beim Transport zu verhindern.

Testo empfiehlt, die Verpackungseinheit aufzubewahren und sie bei
einem Riicktransport wieder zu verwenden.



7 Verwendung

7 Verwendung

Das testo 380 muss in Verbindung mit dem testo 300 Abgas-Messgerat
eingesetzt werden.

Das testo 300 muss neben einem O2-Sensor einen Hz - kompensierten
CO-Sensor und Messbereich bis 30.000 ppm mit integrierter
Frischluftverdiinnung enthalten.

Dies ist z.B. bei der werkseitigen Konfiguration von testo 300 mit
folgenden Best.-Nr. gegeben:

e Best.-Nr. 0633 3004 98
e Best.-Nr. 0633 3004 83
e Best.-Nr. 0633 3004 89

Die Best.-Nr. ist auf dem Etikett auf der Gehauserlckseite.

Das testo 380 ist ein Feinstaubmessgerat zur professionellen Bestimmung von
Feinstaubkonzentrationen. Mit dem Messgerét ist eine direkte Vorort Ermittlung
der Staubemissionen in g/m? an Festbrennstoffanlagen mdglich.

Das Gerat eignet sich fir amtliche Messungen nach 1. BImSchV.

Mit Hilfe der Online-Messwertanzeige kénnen Anderungen in den
Staubemissionen, welche z. B. durch Parametereinstellungen an einer Anlage
verursacht sind, direkt erfasst werden.

Dabei bildet das Feinstaubmessgerat testo 380 zusammen mit dem testo 300
ein Feinstaub-Messsystem.

Testo sichert die Funktionalitat seiner Produkte bei bestimmungs-
gemalem Einsatz zu. Diese Zusicherung erfolgt nicht fiir Eigenschaften
von Testo Produkten in Kombination mit nicht autorisierten Dritt-
produkten. Wettbewerbs-Produkte sind nicht von Testo autorisiert.
Testo schlielt, wie allgemein Ublich, Anspriiche hinsichtlich Support,
Garantie oder Gewahrleistung generell aus, sofern diese sich auf eine
Funktionalitat beziehen, die nicht von Testo als Teil des Produkt-
angebotes zugesichert wurde. Auch entfallen derartige Anspriiche bei
unsachgemafer Nutzung bzw. Behandlung der Produkte z.B. in
Kombination mit nicht autorisierten Drittprodukten.



8 Produktbeschreibung

8 Produktbeschreibung
Ubersicht testo 380

8.1

24 23 22

Schlauchanschluss Feinstaub-
Sensor

Seitlicher Anschluss
Verbrennungslufttemperatur-
Fuhler

Baumwollfilter inkl. Primarfilter
Rohgas

Frischluftfilter
Sekundarfilter Rohgas

10

21

Feinstaub-Sensor mit Vorwarm-
strecke und Druckschlauch

USB-Anschluss fiir das Update
des testo 380

Aufbewahrungsfach
Reinigungsmaterial

Frischlufteingang

Kondensatbehalter



8 Produktbeschreibung

11

13

15

17
19

21

23

Fach fiir Bedienungsanleitungen

Halterung mit Gummiring-
Sicherung

Magnethalterung fir den Drucker
Stromversorgung testo 300
Aufbewahrungsfach

Netzanschluss und Ein-/Aus-
schalter

Statusanzeige

12
14

16

18
20

22

24

Transportsicherung

Feinstaubsonde (Sonde ist dem
Messsystem fest zugeordnet)
Halterung fiir testo 300 und
Befestigungsclip fur
Kofferdeckel

Drucker (Zubehor)

Aufbewahrungsfach fiir die
Netzleitung
Sondenanschluss (nur fur die
Testo Feinstaubsonde
zugelassen)
Aufbewahrungsfacher fiir
Behalter

8.2 Ubersicht Feinstaubsonde
2 3

N g w

11

Sondenleitung
Konus

Sondenhandgriff
Abdeckung Rotationsverdinner

Statusanzeige

Rohgasschlauch zum
Baumwollfilter

4

O~ o

Sondenkorb
Beheizbares Sondenrohr

Rotationsverdinner

Ose fiir Kette zur
Sondenfixierung

Anschlussstecker zum testo 380

Messgasschlauch zum
Feinstaub-Sensor



8 Produktbeschreibung

8.3 Einlass- und Auslass-Stutzen im
testo 380

Prifanschluss; Verwendung bei
einer Steigungsprufung, also einer
technischen Messgerateprufung
einer anerkannten Prifstelle. Bei
einer Feinstaubmessung muss
Prifanschluss verschlossen sein.

2 Lufteinlass-Stutzen

3 Messgasauslass-Stutzen
Die Abdeckkappe auf dem Prifanschluss darf nur zur Steigungspriifung
abgenommen werden. Das Entfernen der Abdeckkappe auf3erhalb
einer Steigungsprufung fuhrt zum Ausfall des testo 380.

Um falsche Messergebnisse zu vermeiden, Messgasauslass-Stutzen
und/oder Lufteinlass-Stutzen nicht mit einem Schlauch verlangern.

8.4 Ubersicht Reinigungsmaterial

Reinigungsbiirste fir das

1 Sondenrohr

2 | Wattestabchen

3  Spritze mit Schlauchaufsatz 4 Reinigungsdose fiir die Duse



8 Produktbeschreibung

8.5 Ubersicht Status-Anzeigen

Die Status-Anzeige zeigt den Betriebsstatus des testo 380, der Feinstaubsonde
und des Messsystems an.

8.5.1 Status-Anzeige testo 380

Anzeige Status

dauerhaft griin testo 380 ist betriebsbereit

Aufheizphase oder Standby-Modus,
griin blinkend Einstellungen am testo 300 kénnen
vorgenommen werden.
Initialisierungsphase, System nicht
gelb blinkend betriebsbereit, keine Einstellungen am
testo 300 maoglich.

rot blinkend Systemfehler, testo 380 nicht betriebsbereit.

8.5.2 Status-Anzeige Feinstaubsonde

Anzeige Status

dauerhaft griin Feinstaubsonde ist betriebsbereit
grin blinkend Aufheizphase

rot blinkend Storung

10



8 Produktbeschreibung

8.6 Gasweg
8.6.1 Gaswegschema

g i 2 5
L o
7 !
8 9
12 14
13 iE 18
= 19
22
22
20 24
D
] 23

8.6.2 Beschreibung der Ziffern im
Gaswegschema

L
4 3 2
1 testo 300 2 Zugeingang
3 Adapter 4 Rohgaseingang

1"



8 Produktbeschreibung

5
7
9

11

12

Frischlufteingang 6  Frischluftfilter
Kondensatbehalter 8 Primarfilter Rohgas
Baumwollfilter Rohgas 10 Sekundéarfilter Rohgas

Buchse Feinstaubsonde



8 Produktbeschreibung

12 Rohgaseingang 13 Zugeingang

14  Sondenrohr Rohgasweg 15 Sondenrohr Zug
16  Rohgasschlauch 17 Messgasschlauch
18 Rotationsverdlnner 19 Sondenleitung

22

20 Vorwarmstrecke 21 Feinstaubsensor

22 Druckschlauch

23 Messgasauslass-Stutzen 24  Prufanschluss fur den Priufstand

13



9 Inbetriebnahme

9 Inbetriebnahme

Zur Inbetriebnahme und Bedienung des testo 300 beachten Sie bitte
die separate Bedienungsanleitung zum testo 300.

9.1 Firmwareversion des testo 300 priifen

Zur Steuerung des testo 380 muss das verwendete testo 300 Uber eine
Firmwareversion V 1.07 oder hoher verfligen.

Der Firmwareversionstand des testo 300 kann im MenU
[Gerateinformationen t300] abgerufen werden.

v | testo 300 ist eingeschaltet.

1 Funktion aufrufen: | Gerateinformationen t300
» | Gerateinformationen t300 werden ¢ Gerateinformationen 1380 —
angezeigt_ Geritename testo 380 Staubbox

Seriennummer 1570166
Firmware Version 1.18.00
Firmware Datum 24.07.19
FRohgaspumpe
Betriebsstunden 0352h
Seit letztem Service: 03:52h
Feinstaubsensorpumpe:
Betriebsstunden 04341
Seit letztem Service 04:34h
vollst. durchgefiihrte Abnahmemessungen 0
MIN TT8061570166NEUD213

Zum Herunterladen der aktuellen Geréatesoftware (Firmware) fiir das testo 300,
siehe Kapitel 15.1.

Weitere Informationen zum Menu entnehmen Sie bitte der separaten
Bedienungsanleitung zum testo 300.

14



9 Inbetriebnahme

9.2 testo 300 in das testo 380 einlegen

Beim Einlegen des testo 300 ins testo 380 missen beide Gerate
ausgeschaltet sein.

-

Befestigungsclip in Richtung
Kofferdeckel 6ffnen.

2 | Befestigungsclip am Kofferdeckel
einrasten.

3 | Ablage fiir das testo 300 anheben.

15



9 Inbetriebnahme

4

16

Das testo 300 in die Halterung
einsetzen.

Das testo 300 zum Einsetzen leicht seitlich hin und her bewegen, so
I&sst es sich mit geringem Druck ins testo 380 einsetzen. Sollte dies
nicht mdéglich sein, bitte korrekte Ausrichtung USB und Sondenschnitt-
stellen zueinander prfen.

Das testo 300 mit dem
Verriegelungs-hebel fixieren.

Stromversorgung anschlief3en:
Micro-USB-Stecker seitlich am
Gehause einstecken.

Vor dem Entnehmen des testo 300 aus dem testo 380, seitlichen Micro-
USB Stecker vom testo 300 abziehen.



9 Inbetriebnahme

9.3 Vorwarmstrecke anschlieBRen

1

Abdeckung vom Feinstaub-Sensor entfernen.

Vorwarmstrecke auf Feinstaub-
Sensor aufsetzen.

Vorwarmstrecke durch Drehen (im
Uhrzeigersinn) verriegeln.

Neué Grafik erstellen und
einfigen

Neue Grafik erstellen und
einfugen

17



9 Inbetriebnahme

9.4 Feinstaubsonde anschliessen

Die Feinstaubsonde wird wahrend des Einschaltvorgangs des testo 380
initialisiert. Die Feinstaubsonde daher immer vor dem Einschalten des
testo 380 anschlief3en.

Wird die Feinstaubsonde erst danach angeschlossen oder wahrend
einer Messung vom testo 380 getrennt, muss das testo 380 neu
gestartet werden.

-

Transportsicherung (1) und
Gummiring (2) 6ffnen.

3| Die Anschlisse der Feinstaub-

sonde wie folgt anschliessen:

e am Feinstaub-Sensor mit
Vorwarmstrecke (1)

e am Baumwollfilter des
Kondensatbehalters (2)

e an der Sondenbuchse zum
testo 380 (3)

A VORSICHT
HeilRes Sondenrohr durch automatisches Aufheizen!
Verbrennungsgefahr!
> Sondenrohr nicht beriihren.

4| Feinstaubsonde aus der Halterung entnehmen.

18



9 Inbetriebnahme

9.5 Feinstaubsonde verwenden

A VORSICHT
HeilRes Sondenrohr durch automatisches Aufheizen!
Verbrennungsgefahr!
- Sondenrohr nicht beriihren.

ACHTUNG
Ruckfluss von Kondensat aus dem Rohgasschlauch!
Verkleben der Rotationsscheiben und Beschadigung des testo 380.

- Nach dem Entfernen der Feinstaubsonde aus dem Abgaskanal eine
Spllung an Frischluft durchfiihren.
Anschlielend den Rohgasschlauch vom Anschluss der Feinstaubsonde
entfernen und das Kondensat in einem geeigneten Gefall entsorgen.

Thermoelement priifen

v | Das Thermoelement der
Feinstaubsonde darf nicht am
Sondenkorb anliegen.

\‘

Vor dem Einsatz priifen. Evil.
Thermoelement zurechtbiegen

v

Feinstaubsonde ausrichten

1| Feinstaubsonde durch Drehen so
ausrichten, dass das Thermoelement
vom Abgas frei angestromt werden
kann.

19



9 Inbetriebnahme

Feinstaubsonde im Abgaskanal so
ausrichten, dass die Spitze der
Feinstaubsonde im Kernstrom liegt
(Bereich der hochsten Abgas-
Temperatur).

9.6 Netzbetrieb

Netzkabel an den Netzanschluss des testo 380 und eine
Netzsteckdose mit Schutzkontakt anschliel3en.

Die Versorgung des testo 300 erfolgt iber das testo 380.

Der Akku des testo 300 wird wahrend des Betriebs mit dem testo 380
nicht geladen.

A VORSICHT
Messbetrieb des Messsystems mit geschlossenem Deckel
Uberhitzung des Messsystems!
- Messungen nur mit gedffnetem Deckel durchfiihren.

9.7 Mess-System einschalten
Prifen, ob alle Systemkomponenten korrekt verbunden sind.
Feinstaubmessgerat am Hauptschalter einschalten: E

testo 300 an der seitlichen Taste einschalten.

Startbild wird angezeigt (Dauer: ca. 15s).

Selbstprufung wird durchgefihrt und die Gassensoren
werden genulit.

Das MenU wird aktiviert.

20



10 Produkt verwenden

0.8

9.9

Mess-System ausschalten

testo 300 ausschalten: Seitliche Taste > 3 s driicken und mit
bestatigen

Eventuell: Die Pumpe startet und die Sensoren werden gespiilt,
bis die Abschaltschwellen (02 > 20%, andere Messgrofien
< 50 ppm) erreicht sind. Die maximale Spuldauer betragt 3 min.

Das Messgerat schaltet sich automatisch aus.

testo 380 am Hauptschalter ausschalten: E

testo 300 aus dem testo 380
enthehmen

Verriegelungshebel I6sen.
Seitlichen Micro-USB Stecker vom testo 300 abziehen.
Das testo 300 herausnehmen.

Befestigungsclip am Kofferdeckel I6sen und nach unten klappen.

10 Produkt verwenden
10.1 Feinstaub Abnahmemessung

Die Feinstaub Abnahmemessung ist eine amtliche Messung nach der 1.
BImSchV. Der Betriebszustand der zu messenden Feuerungsanlage muss den
nationalen Richtlinien entsprechen.

Der Zeitbedarf fiir eine Messung betragt ca. 30 min.
Die Inhalte des Kapitels Inbetriebnahme werden als bekannt vorausgesetzt.

Fehlmessungen vermeiden:

Das Messsystem nicht auf Warmequellen z.B. Heizkessel abstellen und
betreiben.

Die Lage des testo 380 und der Feinstaubsonde wahrend der Messung
nicht verandern.

21



10 Produkt verwenden

10.1.1 Messwertanzeige Feinstaub
Abnahmemessung

Fir die Abnahmemessung sind die Messgrofien und Einheiten fest vorgegeben
und kénnen nicht eingestellt werden.

Ubersicht der MessgroRen:

Messwertanzeige |Bezeichnung gem. |Einheit |[Messgrole
testo 380 VDI 4207 - 2

Cst,akt,B Aktueller Messwert der
Partikelmasse (bezogen auf
Bezugssauerstoff)

Cst,B Cstaub,B Mittelwert der Partikel-masse
seit Start der Messung (bezogen
auf Bezugssauerstoff)

Ust,B Ustaub,B Messunsicherheit der
Partikelmasse absolut (wird erst
am Ende einer Messung
angezeigt, bezogen auf Bezugs-
sauerstoff)

C-Ust,B Bstaub = Cstaub 8 — Gemitteltes Endergebnis Staub
abziiglich der Messunsicherheit
(wird erst am Ende einer
Messung angezeigt) (bezogen
auf Bezugssauerstoff)

Ustaub,B

Cst,M,akt Aktueller Messwert der
Partikelmasse (Rohwert, nicht
auf Bezugssauerstoff bezogen)

Cst,M CstaubM Mittelwert der Partikelmasse seit
Start der Messung (Rohwert,
nicht auf Bezugssauer-stoff
bezogen)

cO Kohlenmonoxidkonzentration in
ppm

Cco,B Cco,B Kohlenmonoxid-konzentration in
mg/m?® (bezogen auf Bezugs-
sauerstoff)

Uco,B Uco,B Messunsicherheit CO absolut
(wird erst am Ende einer
Messung angezeigt, bezogen
auf Bezugssauerstoff)
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10 Produkt verwenden

Messwertanzeige |Bezeichnung gem. |Einheit Messgrofie

testo 380 VDI 4207 - 2

C-Uco.B Bco = Cco.B - Gemitteltes Endergebnis CO

’ Uco B ’ abziiglich
’ Messunsicherheit (das Ergebnis

wird erst am Ende einer
Messung angezeigt, bezogen
auf Bezugssauerstoff)

02 Owm Gemessener Volumengehalt an
Sauerstoff im trockenen Abgas

AT Abgastemperatur

VT Verbrennungslufttemperatur
(Messung nur mit zugelassen
externem Temperaturfuhler
0600 9787)

AF Abgasfeuchte (berechnet)

NO Stickstoffmonoxidkonzentration
(Nur mit eingesetztem
NO-Sensor)

NO Stickstoffmonoxid-konzentration

(Nur mit eingesetztem NO-
Sensor, bezogen auf
Bezugssauerstoff)

Von folgenden Messwerten kann auch die Mittelwertanzeige eingestellt

werden:

% 02, ppm CO, mg/m3 CO, °C AT, °C VT, % AF, mbar Zug

10.1.2 Brennstoffauswahl

Ubersicht {iber die auszuwahlenden Brennstoffe (in Anlehnung an die VDI 4206

Blatt 2: 2011-06)

Gerate- Brennstoff- Form der Brennstoffe/ |Auszuwahlender
klasse gruppe gemaR Brennstoffart Brennstoff mit testo 380
§ 3 der
1. BImSchV
A 4 Scheitholz mit Scheitholz
anhaftender Rinde
4,5 Hackschnitzel Hackschnitzel
5a Pellets oder Briketts Pellets
nach DIN 51731

23



10 Produkt verwenden

Gerate- Brennstoff- Form der Brennstoffe/ |Auszuwéahlender
klasse gruppe geman Brennstoffart Brennstoff mit testo 380
§ 3 der
1. BImSchV
B 6,7 Holzwerkstoffe Spanplatten
beschichtet (N - Gehalt
> 4,0 %)
8 Stroh oder Strohpellets Stroh
8 Getreidekorner Getreide
C 1,2,3 Braunkohlebriketts Braunkohle
Steinkohle Steinkohle

Wird nach einer Messung mit dem Brennstoff Holzpellets oder
Scheitholz sofort auf den Brennstoff Hackschnitzel umgestellt erscheint
die Meldung

. Testo
empfiehlt vor der Auswahl von Brennstoff Hackschnitzel den
Sensordeckel des Feinstaub-Sensors zu 6ffnen, damit der Sensor
abkiihlen kann, siehe Sensormodul reinigen/erneuern, Kapitel 11.9.
Um den Abkuhlzeitraum zu verkirzen sollte der Sensor in eine kalte
Umgebung gebracht oder auf eine kalte Oberflache gelegt werden.

10.1.3 Dichtheit prifen

Fir eine amtliche Messung ist vor jeder Messung die Dichtheit der Gaswege
des Messsystems zu prifen.

Der Verriegelungshebel zum Fixieren des testo 300 muss geschlossen
sein.

Die Abdeckkappe auf dem Prifanschluss muss bei Abnahme-
messungen immer gesteckt sein.

Die Abdeckkappe auf dem Prifanschluss darf nur bei einer
Steigungsprifung, also einer technischen Messgerate Prifung von
einer anerkannten Priifstelle entfernt werden. Bei einer
Feinstaubmessung muss der Priifanschluss immer verschlossen sein.
Das Entfernen der Abdeckkappe auRerhalb einer Steigungspriifung
fuhrt zum Ausfall des testo 380.
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10 Produkt verwenden

10.1.3.1

1

10.1.3.2 Dichtheitspriifung durchfiihren

v

Abdeckkappe auf den Frischluft-
eingangsstutzen (1) des Konden-
satbehalters aufstecken.

Abdeckkappe (2) auf das Feinstaub-

sondenrohr aufstecken

Abnahmemessung Parameter Menu

ist gedffnet.

Funktion aufrufen: i | Dichheit priifen.

Dichtheit priifen auswahlen.

Dichtheitspriifung vorbereiten

60,0 5

500

volllast =

15

ioF Weiter

Optionen

Dichtheit priifen

Funktionstest

Sensorpumpe aus

Abbrechen
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10 Produkt verwenden

) | Dichtheitspriifung startet.
3w o 11
) | Bei erfolgreicher Dichtheitspriifung Dichtheitspriifung
erscheint im Display die Meldung Bitte VerschiuBkappen entfernen
Gerit ist dicht. g = My
< limin
v 8 11as
) | Haben sich Undichtheiten beim / Dichtheitspriifung
Rohgasweg und/ oder beim
Messgasweg herausgestellt, S
erscheint im Display die Meldung SRl
Gerat ist undicht. Siehe Fragen und o ST .
Antworten, Kapitel 13. /.

A Dncle 4543 mbar

Gerat ist undicht
* mbar “a

.

4| Abdeckkappen von Frischlufteingang und Feinstaubsondenrohr
entfernen.

Um eine Beschadigung der Abdeckkappen zu vermeiden, die
Abdeckkappen nicht mit einem ungeeigneten Werkzeug (z. B. einer

Zange) entfernen.

5| Dichtheitspriifung beenden und zum Parametermenu zuriickkehren:

[<].
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10 Produkt verwenden

10.1.4 Abnahmemessung Parameter Meniis

Wird das testo 300 im testo 380 verwendet, wird die Messart Feinstaub
Abnahmemessung aktiviert. Damit ist die Durchfiihrung der amtlichen
Feinstaubmessung nach der 1. BImSchV méglich.

4

10.1.4.1

1

v

Messart Feinstaub

Abnahmemessung aktiviert

'S\E'
Meni Optionen aufrufen: J

Optionen Menii

Parameter

¥ Hackschnitzel

Stadrwerke Minchen
Hackschnitzel

0.020 g/ma
30,
agiE
50,0 4
60,0 |
25,0

volllast *
15,

G
2

Weiter

Folgende Optionen kénnen ausgewahlt werden:

Option

Dichtheit priifen

Steigungsprifung

Funktionstest

Sensorpumpe an/aus

Diisendaten

Eigenschaft

Prifen der Dichtheit von Rohgas-
weg und/ oder Messgasweg .

(Nur fir Prifstande)

Ablauf zur Uberpriifung der
bestimmenden MessgroRen fir die
halbjahrliche Kontrolle am Prifstand
mit spezieller Ausrustung.

Durchfiihrung eines Funktionstest
des Messsystems. siehe
Funktionstest, Kapitel 10.4.

Sensorpumpe wird zum Wechseln
der Dise ein- oder ausgeschaltet.

Auswahlen und andern der
Abgleichdaten fiir die Dise.
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10 Produkt verwenden

10.1.4.2 Feinstaub spezifisches Menii

1 Funktion aufrufen: - .

2 | Gerateinformationen t300 auswahlen

v

Informationen zum t300 werden angezeigt.

3| Gerateinformationen t380 auswahlen

v

Informationen zum t380 und zur Feinstaubsonde werden angezeigt.

Informationen bezuglich der Bedienung des testo 300 entnehmen Sie
bitte der separaten Bedienungsanleitung zum testo 300.

10.1.5 Abnahmemessung durchfuhren

% ®95% g 115

1| Festbrennstoff aus der Auswahlliste
auswahlen: mrrroyrerem
¥ antippen (Brennstoffe) Brennstofe

- Brennstoff auswahlen. .

Parameter

9

Scheitholz

Holzpellets

Spanplatten

2| Parameter auswahlen und Werte SRR
eingeben (unten stehende P ¥ dackscanzel
Informationen beachten).
- [Weiter].

231

Weiter

&
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10 Produkt verwenden

Folgende Parameter haben Einfluss auf das Messergebnis:

¢ Brennstofffeuchte (Br.Feuchte. Genauigkeit +15 %)

¢ Umgebungstemperatur (Genauigkeit +3°C)

¢ Umgebungsfeuchte (Umg. Feuchte. Genauigkeit + 15 %rF)

Die angegebenen Werte sind Werkseinstellungen und mussen an die
vorhandenen Gegebenheiten angepasst werden.

An einem Messort sollte das Ermitteln der Umgebungstemperatur und -
feuchte immer vom selben Standort erfolgen.

Fir das Ermitteln Brennstofffeuchte empfiehlt Testo das Holzfeuchte-
messgerat testo 606-2 (Art.-Nr. 0560 6062).

Wird das Messsystem Umgebungstemperaturen ausgesetzt, die
auRerhalb der in den Technischen Daten angegebenen
Betriebstemperatur liegen, ist mit einer langeren Stabilisierungszeit zu
rechnen.

Die Temperatur des Messsystems sollte nicht deutlich unterschiedlich
zur Umgebungstemperatur am Messort sein. Ist dies der Fall, vor
Betrieb das Messsystem an die Umgebungstemperatur anpassen
lassen.

Die Messdauer von 15 min fir die Abnahmemessung ist vorgegeben
und kann nicht geéndert werden.

Dichtheitspriifung durchfiihren.

Ist die Dichtheitspriifung am
Messort noch nicht erfolgt,
muss sie jetzt durchgefihrt
werden, siehe Dichtheitsprii-
fung durchfiihren, Kapitel r—
10.1.3.2.

Dichtheitspriitung erfalgreich
durchgefiihr?

Antippen Ja: Weiter zur
Zugmessung, Antippen Nein:
Dichtheitsprifung wird gestartet.
Anschliefiend wird das Menl
Zugmessung angezeigt.

NEMN A
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10 Produkt verwenden

4 Zugmessung

41 ‘Zugmessung starten: [*]. o Hacksehritzl
» ‘Zugnullung 3%
0050
@

4.2 | Kernstromsuche durchfiihren

B Hacksehnitzel

Feinstaubsonde im Kernstrom

positionieren, das ist der Bereich mit [ fwe | Gk
der héchsten Abgastemperatur. Die Aktuelle AT: 308°C
Anzeige der maximal gemessenen MERTE T
Abgastemperatur (Max AT) hilft bei e
der Positionierung der Sonde. L
. . kS 4"?,? He: a
N ‘ Der Messwert wird angezeigt. .55* \ N"%
4.3 ‘ Zugmessung beenden: [V] % i
- [Weiter]. ) .
@

5| Messsystem aufheizen

) | Der betriebsbereite Zustand
fur die Abnahmemessung wird
hergestellt.
Feinstaubsonde wird auf
120 °C aufgeheizt

Achtung

Sande wird auf Betriehsternperatur

Anzeige Status et (vorsion: oo, 1206 1

griin blinkend Aufheizphase -

dauerhaft griin Feinstaubsonde
ist betriebsbereit

SCHLESSEN
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10 Produkt verwenden

Bei betr‘iebsbereitem Messsystem

5‘ Messung starten: [

) | Die Stabilisierungsphase dauert ca. 3 min. AnschlieRend startet

automatisch die 15-minitige Messphase.

Die Messphase kann vorzeitig beendet werden: [@] driicken.

Die bis dahin erfassten Messwerte werden gespeichert. Es wird kein
Mittelwert und kein Endergebnis ausgegeben.

) | Wahrend der Messphase konnen die o

R et Abnahmemessung =
aktuellen Messwerte numerisch und e
grafisch dargestellt werden. :

Cst,aktB
0,206 s
Cst,B

g/m?

0,207

Messdauer 1446 Holzpellets

Halten

wmdron ndnn isdaan sede

o . e
W Wy )

Eine Messphase kann neu gestartet werden, wenn der richtige Abbrand
Zeitpunkt noch nicht erreicht ist.

> [“D] drlicken.
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10 Produkt verwenden

7| Nach beendeter Messung das Gerat
fur die Spilung vorbereiten.

7.1| Feinstaubsonde aus dem
Abgaskanal enthehmen.

7.2 ‘ [OK]. N

Birre Sonde entfemen, Spiilung startet

N ‘ Die Spulung startet. it O ik

oK

Die Spulphase dauert immer 2 Minuten. Bitte das testo 380 nicht
ausschalten.

8| Sensormodul reinigen, siehe
Sensormodul reinigen/erneuern,
Kapitel 11.9.

- [OK].

Info

Bitte nicht vergessen das Feinstaub
Sensor Modul zu reinigen

oK
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10 Produkt verwenden

Das Messergebnis wird angezeigt.

* 71008 @ 1137

Abnahmemessung

Hacksehnitzel

Messergebnis
Mittelwerte

cap

g/m#

0,223

=
0,089 g
eUstE
A
oo
3220
CroB
0,636,
Uro®

0127,

mi

FmE
©lrnf

0,509 o

o,
159,

Details a3 [1]

Bei Bedarf kann ein Prifprotokoll ausgedruckt werden. Die aktuellen Messwerte
werden Uber einen Bluetooth®-Drucker (Zubehor: Testo-Drucker 0554 0621)
ausgedruckt.

10

Aktuelle Messwerte drucken

v

Der Drucker ist aktiv und
befindet sich in Funkreich-
weite.

10.1 ‘ [*] antippen.

4

10.2

Menl Gespeicherte
Messungen wird gedffnet.

Messwerte ausdrucken
antippen.

Das Protokoll wird erstellt und
an den Drucker gesendet.

Gespeicherte Messungen

Teilen TJF

Messwerte ausdrucken

Protokoll fertigstellen

Abbrechen
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10 Produkt verwenden

11| Ausdruck eines Priifprotokolls’ | T wwwo
Softmars Vorsion. 1060 éég:

Letzter Service 1301

o 380
Seriennummer 61570036
Firmuare Varsion 1.18.00
Latzter Service:  27.02.2018

Fainstaubsends
imwar 61050074

nu
are Version: 1.05.00
iee:  27.02.2019

eru o0

a5% Ki-: 0%
erw. Moss. Staub

95K KI:: ws
ADDRESS

LOGATION

Brannstoff Hackschnitzel

40P Zu
0,475 g/n?  Ost.M
1500 min  Messdauer-ist

Abnahmemassuny

0.020 g/’ Granzvart PH
30 % Br. Feuchte
2.5 ¢
Umg. Temperatur
50,0 % Ung. Feuchte
60.0°C  WIT
25,0 KN Nennleistung
Vol | last Lastberaich
15 min  Messdaver-soll

12| Eine neue Messung starten: [“)] driicken.

13 | Messung beenden: [SchlieRen].

Optionen Menii

1 )
Menii Optionen aufrufen: = .

Folgende Optionen kénnen ausgewahlt werden:

v

Option Eigenschaft

Die Messwerte werden in einem

Grafik zeigen Liniendiagramm angezeigt.

1 Die Messunsicherheit gibt die mdgliche Streuung um den (bestmdglich) ermittelten Messwert an. Die
zugehdrige Wahrscheinlichkeit wird durch das Konfidenzintervall (KI) gekennzeichnet.
Das 95%-Konfidenzintervall (KI) gibt den Bereich um den Messwert an, in dem der "wahre Wert" mit

einer Wahrscheinlichkeit von 95% vermutet wird.
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10 Produkt verwenden

Die Mittelwerte einer Messung

Mittelwerte .
werden angezeigt.

Die aktuellen Messwerte der

Messwerte .
Messung werden angezeigt.

Die Messung wird abgebrochen. Es
Abbrechen werden keine Messwerte
gespeichert.

10.2 Abnahmemessung abschliessen

Spllphase nicht vorzeitig beenden. Das Abbrechen einer Spilphase
fuhrt zu verstarkter Verschmutzung und Verstopfung der
Schlauchleitung.

1 ‘ testo 300 ausschalten: Seitliche Ein/Aus Taste lang driicken (> 3 s).

2 ‘ testo 380 Hauptschalter ausschalten: [E].

3 ‘ Rohgasschlauch vom Anschluss der Feinstaubsonde entfernen.

ACHTUNG

Ruckfluss von Kondensat aus dem Rohgasschlauch!
Verkleben der Rotationsscheiben und Beschéadigung des testo 380.

> Vor dem Verstauen der Feinstaubsonde den Rohgasschlauch vom
Anschluss der Feinstaubsonde entfernen und das Kondensat in einem
geeigneten Gefal entsorgen.

A VORSICHT
HeilRes Sondenrohr!
Verbrennungsgefahr!
> Lassen Sie das Sondenrohr abkiihlen bevor Sie es beriihren und
verpacken!

4| Die Anschlisse der Feinstaubsonde entfernen:
e am Feinstaub-Sensor mit Vorwarmstrecke

e am Baumwollfilter des Kondensatbehalters
e an der Sondenbuchse zum testo 380
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10 Produkt verwenden

5| Sondenleitung in das Ablagefach
einlegen.

10

Feinstaubsonde in die Halterung einsetzen und mit Gummiring
sichern.

Sondenleitung aufwickeln und im
Ablagefach verstauen.

Um Beschadigungen am Kofferdeckel zu vermeiden, darauf achten,
dass die Sondenleitung richtig im Ablagefach verstaut ist und sich der
Deckel des Koffers leicht schlieBen lasst.

Transportsicherung verriegeln.

Vorwarmstrecke vom Feinstaub-Sensor durch Drehen (gegen den
Uhrzeigersinn) entriegeln und entfernen.

Bei Bedarf testo 300 aus dem testo 380 entnehmen
o Verriegelungshebel I6sen.

e Seitlichen Micro-USB Stecker vom testo 300 abziehen.
e Das testo 300 herausnehmen.
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10 Produkt verwenden

o Befestigungsclip am Kofferdeckel I16sen und nach unten klappen.

10.3 Daten ubertragen
10.3.1 Protokoll-Drucker

Um Daten Uber die Bluetooth®-Schnittstelle an einen Testo-Protokoll-Drucker
Ubertragen zu kdnnen, muss der verwendete Drucker aktiviert sein, siehe
Bedienungsanleitung testo 300.

10.3.2 PC

Die Datenlibertragung an einen PC erfolgt Gber USB. Beachten Sie auch die
Dokumentation, die der Software beiliegt.

10.4 Funktionstest

Der Funktionstest dient zur Uberpriifung des Messsystems beziiglich der
bestimmenden Messgrofien nach VDI 4206-2 durch die Prifstéande.

Dieser Funktionstest kann nach Bedarf auch aulerhalb der regularen
Uberprifung durch den Betreiber durchgefiihrt werden.

Der Funktionstest dauert ca. 20 min und teilt sich in 3 Abschnitte auf:
o Erreichen der Messsystemstabilitat (ca. 10 min)

e Ermittlung des Férderfehlers des Rotationsverdiinners (5 min)

¢ Nullpunktabgleich des Feinstaubsensors (5 min)

1| Funktion aufrufen: [#] | [Particle
Funktionstest].

Test
5 Ril ¥
Grenzwerl PM
0.020 g/m?
Br. Feuchte
o,

Umg Temperatur
2K o 2

Optionen

Dichtheit priifen

Funktionstest

|
|
1
1 Sensorpumpe aus

Abbrechen I

y  Die Stabilitatskontrolle des Messsystems wird durchgefuhrt.

2| Messung starten: [®)].
Messung: Verdiinnerdrehzahl und Forderfehler

37



11 Instandhaltung

Der Rotationsverdinner lauft fir 5 Minuten. Wahrend dieser Zeit

werden die Umdrehungen des Rotationsverdiinners gemessen.

Daraus ergeben sich 2 Kenngré3en fir den Rotationsverdiinner

¢ Die Verdiinnerdrehzahl ist die Anzahl der Umdrehungen pro Minute.
Sollwert = 15 U/min

e Forderfehler ist die Abweichung der Anzahl der geférderten
Kavitaten zum Soll-Wert. Sollwert = 750 Kavitaten.

Zulassige Toleranz: 750 +/- 10 Kavitaten

Messung: Nullpunktabweichung
Die Nullpunktabweichung des Feinstaubsensors wird anschlieRend
Uber 5 Minuten kontrolliert. Dabei ist eine Abweichung von +/- 1,5 Hz

zulassig.
¢ Die Beurteilung des Funktionstest erfolgt automatisch durch das
Messsystem.

11 Instandhaltung
11.1 Wartungsintervall

Testo empfiehlt 1x jahrlich eine Uberpriifung des Messsystems durch den
Testo-Service.

11.2 testo 380 und testo 300 reinigen

Beschadigungen am Mess-System vermeiden

> Um Beschadigungen am Messsystem zu vermeiden muss bei Service- und
Reinigungstatigkeiten das Messsystem vom Netz getrennt sein.

> Reinigen Sie das Gehause des testo 380 und des testo 300 bei
Verschmutzung mit einem feuchten Tuch. Verwenden Sie keine scharfen
Reinigungs- oder Losungsmittel! Schwache Haushaltsreiniger oder
Seifenlaugen kénnen verwendet werden.

> Liftungsschlitze, Gasausgange, Frischlufteingang und Verdiinnungs-
lufteingang mit einem Staubsauger aussaugen.

> Nicht mit Druckluft ausblasen.

> Beachten Sie folgende Reinigungs- und Wechselzyklen:

Gegenstand Reinigungs- und Wechselzyklus
Feinstaubsonde nach jeder Messung
Rotationsverdinner nach jeder Messung
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11 Instandhaltung

Gegenstand Reinigungs- und Wechselzyklus
Sensormodul nach jeder Messung

Dise taglich

Frischluftfilter bei sichtbarer Verschmutzung
Sekundarfilter bei sichtbarer Verschmutzung
Primarfilter bei sichtbarer Verschmutzung

wenn ca. 50 % des Filtermaterials schwarz

Baumwollfilter verfarbt sind

11.3 Kondensatfalle leeren

v ‘ Das Mess-System ist vom Netz getrennt.

Das Kondensat besteht aus einem schwachen Sauregemisch.
Hautkontakt vermeiden. Darauf achten, dass das Kondensat nicht tiber
das Gehause lauft.

1| Rohgasschlauch vom
Anschlussstlck des Baumwollfilters
abziehen, Baumwollfilter am
Halteclip I6sen und
Kondensatbehélter am orangenen
Griff entriegeln.
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11 Instandhaltung

40

Kondensatbehalter waagerecht aus
dem testo 380 abziehen.

Baumwollfilter gegen den Uhrzeiger-
sinn drehen und entnehmen.

Kondensat entleeren und Resttropfen mit einem Tuch abtupfen.



11 Instandhaltung

Baumwollfilter einsetzen und durch
drehen im
Uhrzeigersinnverschief3en.

Kondensatbehalter in das testo 380
einsetzen und einrasten. Rohgas-
schlauch auf das Anschlussstiick des
Baumwollfilters stecken.

Das Mess-System kann wieder an das Netz angeschlossen werden.
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11 Instandhaltung

11.4 Frischluftfilter und Sekundarfilter
Rohgas prifen / wechseln

v | Das Mess-System ist vom Netz getrennt.

Frischluft- und Sekundarfilter priifen

Frischluft- und Sekundarfilter regelmaRig auf Verschmutzungen priifen.
Bei sichtbarer Verschmutzung: Filter wechseln.

4

Frischluft- und Sekundarfilter wechseln

Filterkammer kann Kondensat enthalten.

Beim Wechsel des Frischluft- oder des Sekundarfilter muss der
Kondensatbehalter nicht aus dem testo 380 herausgenommen werden.

1| Filterkammern &ffnen: Filterdeckel
gegen den Uhrzeigersinn drehen und
abnehmen.

2 | Kondensatbehélter waagerecht aus
dem testo 380 abziehen.

3| Filterdeckel aufsetzen und durch
Drehung im Uhrzeigersinn
verriegeln. Der Quersteg der
Filterdeckel muss parallel zum
orangenen Griff des
Kondensatbehélters verlaufen.

4 | Das Mess-System kann wieder an das Netz angeschlossen werden.
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11 Instandhaltung

11.5 Primarfilter Rohgas priifen / wechseln

v ‘ Das Mess-System ist vom Netz getrennt.

Primarfilter priifen

4

Primarfilter regelmafig auf Verschmutzungen prifen. Bei sichtbarer
Verschmutzung: Filter wechseln.

Primarfilter wechseln

-

N

Filterkammer kann Kondensat enthalten.

Rohgasschlauch vom Anschluss-Stiick des Baumwollfilters abziehen,
Kondensatbehalter am orangenen Griff und am Baumwollfilter
entriegeln.

Kondensatbehalter waagerecht aus dem testo 380 abziehen.
Baumwollfilter gegen den Uhrzeigersinn drehen und entnehmen.

Primarfilter vom Baumwollfilter
entfernen.

Gehause des Primarfilters 6ffnen.

Verbrauchten Filter entnehmen und
durch neuen Filter ersetzen.
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11 Instandhaltung

7| Gehause des Primarfilters
verschliel3en, wieder auf den
Baumwollfilter aufsetzen und
andrlicken.

8| Auf die Einkerbung am Primarfilter
achten.

9| Baumwollfilter in den Kondensatbehéalter einsetzen und durch drehen
im Uhrzeigersinn verschiefRen.

10 | Kondensatbehalter in das testo 380 einsetzen und einrasten.
Rohgasschlauch auf das Anschlussstlick des Baumwollfilters stecken.

11| Das Mess-System kann wieder an das Netz angeschlossen werden.

11.6 Baumwollfilter prufen / wechseln

v ‘ Das Mess-System ist vom Netz getrennt.

Baumwollfilter priifen

Wenn ca. 50 % des Filtermaterials schwarz verfarbt sind: Filter
wechseln.

»

Nur 100% Baumwollwatte als Filtermaterial verwenden.

Baumwollfilter wechseln

1| Rohgasschlauch vom Anschluss-Stlick des Baumwollfilters abziehen,
Kondensatbehalter am orangenen Griff und am Baumwollfilter
entriegeln.

Das Kondensat besteht aus einem schwachen Sduregemisch.
Hautkontakt vermeiden. Darauf achten, dass das Kondensat nicht Gber
das Gehause lauft.

2| Kondensatbehalter waagerecht aus dem testo 380 abziehen und bei
Bedarf leeren.
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11 Instandhaltung

10

11

12

13

Baumwollfilter gegen den Uhrzeigersinn drehen und entnehmen.

Primarfilter vom Baumwollfilter
entfernen.

Anschlussstlick von der
Filterkammer entfernen.

Baumwolle aus der Filterkammer entnehmen.
Filterkammer mit einem Tuch reinigen.

Anschluss-Stiick in die Filterkammer
einsetzen.

Filterkammer mit ca. 5 g neuer
Baumwollwatte gleichmaRig fillen.
Baumwollwatte maRig
zusammendriicken.

Primarfilter wieder auf den Baumwollfilter aufsetzen und andriicken.
Dabei auf die Einkerbung am Primarfilter achten.

Baumwollfilter in den Kondensatbehalter einsetzen und durch drehen
im Uhrzeigersinn verschief3en.

Kondensatbehalter in das testo 380 einsetzen und einrasten.
Rohgasschlauch auf das Anschlussstiick des Baumwollfilters stecken.

Das Mess-System kann wieder an das Netz angeschlossen werden.
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11.7 Rotations- und Statorscheibe im
Rotationsverdiinner reinigen

v ‘ Das Mess-System ist vom Netz getrennt.

Es wird empfohlen eine Reinigung des Rotationsverdiinners nach jeder
Messung durchzufiihren.

Um Fremdpartikel von anderen Messstellen zu vermeiden muss fiir
amtliche Messungen der Rotationsverdiinner immer gereinigt werden.

Der Rotationsverdlnner ist mit dem Messsystem abgeglichen.

» | Um Falschmessungen zu vermeiden durfen Rotationsscheiben

nicht zwischen den Messsystemen getauscht werden.

ACHTUNG
Beschéadigung durch unsachgemaRe Reinigung!

> Rotationsverdiinner nicht mit Druckluft ausblasen.

> Rotationsverdiinner nicht fetten oder 6len, da dies die Funktionsfahigkeit des
Rotationsverdlinners negativ beeinflusst.

> Reinigung nur nach der nachfolgenden Beschreibung durchfihren.

1| Feinstaubsonde aus der Halterung im Transportkoffer nehmen.
2| Abdeckung des Rotationsverdlinners
durch Drehen entgegen dem
Uhrzeigersinn 6ffnen.

A VORSICHT
Heil’e Rotations- und Statorscheibe!
Verbrennungsgefahr!
> Vor dem Berlihren Rotations- und Statorscheibe abkiihlen lassen!
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3| Verriegelung und Anpresselement
herunterdriicken und Verriegelung
entfernen.

4| Das Anpresselement Uber die Welle
entfernen.

5| Rotationsscheibe Uber die Welle
entfernen.

Achten Sie darauf achten, dass nach dem Reinigen die Dichtflachen
der Rotations- und Statorscheibe staubfrei sind und nicht verkratzt
werden.
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48

Verkratzte Dichtflachen fuhren zu falschen Messergebnissen und
missen im Testo-Service erneuert werden.

Rotationsscheibe mit einem
angefeuchteten Wattestabchen auf
der Laufflache und in den Kavitaten
reinigen und mit einem unbenutzten
Wattestabchen trocken reiben.

Verwenden Sie destilliertes Wasser oder alternativ Isopropanol zum
Reinigen der Rotations- und Statorscheibe. Bei Einsatz von Isopropanol
den Beipackzettel des Produkts beachten. Die Dampfe von Isopropanol
wirken leicht betdubend, typisch sind auch Reizungen der Augen und
sensiblen Schleimhaute. Bei der Verwendung muss fiir eine
ausreichende Beliiftung gesorgt werden.

Das Isopropanol nicht im Koffer lagern, da auslaufendes Isopropanol
Schaden am Geréat verursacht.

Das Benutzen von starkem bzw. scharfem Alkohol oder Bremsen-
reiniger fiihrt zu Schaden am Gerat.

Um die einwandfreie Funktion des Rotationsverdiinners zu
gewahrleisten, dirfen Rotations- und Statorscheibe nicht mit Druckluft
gereinigt werden.
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Statorscheibe mit einem
angefeuchteten Wattestabchen reini-
gen und mit einem unbenutzten
Wattestabchen trocken reiben.

Rotationsscheibe aufsetzen
(Arretierungsstift an der Feinstaub-
sonde und Ausbuchtung an der
Rotationsscheibe beachten).

Anpresselement und Verriegelung
wieder einsetzen.
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10| Abdeckung des Rotationsverdlinner
durch drehen im Uhrzeigersinn
verschlieRen.

11| Feinstaubsonde in die Halterung im Transportkoffer einsetzen und mit
dem Gummiring sichern.

12 | Transportsicherung verriegeln.
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11.8 Sondenrohr der Feinstaubsonde
reinigen
Bei sichtbarer Verschmutzung muss das Sondenrohr gereinigt werden.

ACHTUNG

Beschéadigung durch unsachgeméafe Reinigung!

> Sondenrohr nicht mit Druckluft ausblasen.
> Reinigung nur nach der nachfolgenden Beschreibung durchfiihren.

A VORSICHT
Heil’e Rotations- und Statorscheibe!
Verbrennungsgefahr!
> Vor dem Berilihren Rotations- und Statorscheibe abkiihlen lassen!

A VORSICHT
HeifRes Sondenrohr!
Verbrennungsgefahr!
> Lassen Sie das Sondenrohr abkiihlen bevor Sie es beriihren und verpacken!!

1| Feinstaubsonde aus der Halterung im Transportkoffer nehmen.
2| Abdeckung des Rotationsverdlinners
durch Drehen entgegen dem
Uhrzeigersinn 6ffnen.
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3| Verriegelung und Anpresselement
herunterdriicken und Verriegelung
entfernen.

4| Das Anpresselement lber die Welle
entfernen.

5| Rotationsscheibe tber die Welle
entfernen.
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6| Die burstenlose Seite der
Reinigungs-biirste in den Gasweg
einfihren.

7| Reinigungsblrste zur Sondenrohr-
spitze durchschieben.

8| Die Reinigungsbirste aus dem Sondenrohr herausziehen.
Die Schritte 6 bis 8 je nach Verschmutzung mehrmals wiederholen.

9| Rotationsscheibe aufsetzen (Arretierungsstift an der Sonde und
Ausbuchtung an der Rotationsscheibe beachten).

10| Anpresselement und Verriegelung wieder einsetzen.

11| Abdeckung Rotationsverdinner verschlieen (im Uhrzeigersinn
drehen).

12| Feinstaubsonde in die Halterung im Transportkoffer einsetzen und mit
dem Gummiring sichern.

13| Transportsicherung verriegeln.

11.9 Sensormodul reinigen/ erneuern

v | Das Mess-System ist vom Netz getrennt.

11.9.1 Sensormodul enthehmen

Das Sensormodul muss nach jeder Messung gereinigt werden.

1 ‘ Messgasschlauch von der Vorwarmstrecke entfernen.
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2| Vorwarmstrecke durch drehen gegen
den Uhrzeigersinn entriegeln und
abnehmen.

3| Schlauch von der Sensorabdeckung des Feinstaub-Sensors
abnehmen.

ACHTUNG

Zerstorung der Elektronik!
> Sensorabdeckung nicht bei laufender Pumpe 6ffnen.

4| Sensorabdeckung des Feinstaub-
Sensors durch drehen gegen den
Uhrzeigersinn I6sen und abnehmen.

5| Falls sich das Sensormodul im
unteren Teil des Feinstaub-Sensors
befindet, Sensormodul entnehmen.
oder

Sensormodul befindet sich in der
Sensorabdeckung des Feinstaub-
Sensors, fahren Sie mit den
folgenden Schritten fort:
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Sensorabdeckung des Feinstaub-
Sensors umdrehen.

Mit dem Zeigefinger leicht auf das Sensormodul klopfen.
Sensormodul aus der Sensorabdeckung des Feinstaub-Sensor:
entnehmen.

11.9.2 Sensormodul reinigen

ACHTUNG

Beschéadigung durch unsachgemife Behandlung!
> Sensormodul nicht mit Druckluft ausblasen.
> Reinigung nur nach der nachfolgenden Beschreibung durchfihren.

1 Sensormodul 2 Gleitschiene

3 Sensorkontakte

1

Sensormodul (1) und Gleitschiene (2) mit einem trockenen
Wattetabchen vorsichtig und unter geringem Druck abwischen. Die
Sensorkontakte (3) nicht beriihren. Lassen sich Schmutzpartikel nicht
entfernen, kann das Sensormodul mit einem mit destilliertem Wasser
oder mit Isopropanol befeuchteten Wattestabchen gereinigt werden.

Die Wischrichtung sollte zwischen den Sensorkontakten (3) erfolgen

Partikelrickstande kénnen in Form eines Ringes in der Mitte des
Sensormoduls oder einer Farbanderung sichtbar sein.
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Verwenden Sie destilliertes Wasser oder alternativ Isopropanol zum
Reinigen des Sensormoduls. Bei Einsatz von Isopropanol den
Beipackzettel des Produkts beachten. Die Dampfe von Isopropanol
wirken leicht betdubend, typisch sind auch Reizungen der Augen und
sensiblen Schleimhaute. Bei der Verwendung muss fiir eine
ausreichende Beliiftung gesorgt werden.

Das Isopropanol nicht im Koffer lagern, da auslaufendes Isopropanol
Schéaden am Gerat verursacht.

Das Benutzen von starkem bzw. scharfem Alkohol oder
Bremsenreiniger fihrt zu Schaden am Gerat.

ACHTUNG

Beschadigung durch unsachgeméife Behandlung!
> Partikelriickstande nicht durch erhéhten Druck entfernen.

Es ist nicht notwendig, die verbliebenen Partikelriickstande komplett zu
entfernen, da sich das Messsystem vor jeder Messung neu abgleicht.

2 ‘ Sensormodul mit einem unbenutzten Wattestabchen trocken.

11.9.3 Gereinigtes oder neues Sensormodul
einsetzen

-

Priifen Sie, ob sich alle Kontaktpins des Feinstaubsensors in der
oberen Ausgangsposition befinden. Fir den Fall, dass ein Kontaktpin
klemmt, Kontaktpin leicht nach unten driicken und wieder I6sen.

2| Sensormodul einsetzen (Markierungen beachten).

3| Oberteil des Feinstaubsensors aufsetzen und im Uhrzeigersinn
zudrehen.

4| Schlauch am Oberteil des Feinstaub-Sensors aufstecken.
5| Vorwarmstrecke aufsetzen und im Uhrzeigersinn verriegeln.
6| Messgasschlauch aufstecken.

7| Das Mess-System kann wieder an das Netz angeschlossen werden.
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11.10 Diise
11.10.1 Duse reinigen

Das Reinigen der Dise ist téglich notwendig.

11.10.1.1 Diise entnehmen

v | Das Mess-System ist vom Netz getrennt.

1| Messgasschlauch von der Vorwarmstrecke entfernen.

2| Vorwarmstrecke durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn entriegeln
und abnehmen.

3| Schlauch vom Oberteil des Feinstaub-Sensors abnehmen.

4| Oberteil des Feinstaub-Sensors durch drehen gegen den
Uhrzeigersinn 16sen und abnehmen.

5| Oberteil auf einem fusselfreien Tuch und auf einer ebenen Flache
ablegen.

6| Mit einem geeignetem stumpfen
Werkzeug die orangenen
Markierungen eindricken und
Deckel entfernen.

7| Duse vorsichtig aus dem Disentopf
herausnehmen. Dabei die
Disenflache maoglichst nicht
berihren.

57



11 Instandhaltung

11.10.1.2 Diise reinigen

Beschéadigung durch unsachgemafRe Reinigung!
> Duse nicht mit Druckluft ausblasen
> Reinigung nur nach der nachfolgenden Beschreibung durchfiihren.

1| Spritze mit ca. 4 ml sauberem oder destilliertem Wasser flllen und
Reinigungsbehalter bereitstellen.

Zum Losen von hartnackigen Verschmutzungen der Diise kann vor
dem Beflillen der Spritze mit 4 ml Wasser ein Tropfen handelsiibliches
Spilmittel eingefillt werden.

Alternativ kann Isopropanol zum Reinigen der Diise verwendet werden.
Bei Einsatz von Isopropanol den Beipackzettel des Produkts beachten.
Die Dampfe von Isopropanol wirken leicht betdubend, typisch sind auch
Reizungen der Augen und sensiblen Schleimhaute. Bei der
Verwendung muss flr eine ausreichende Beliftung gesorgt werden.

Das Isopropanol nicht im Koffer lagern, da auslaufendes Isopropanol
Schaden am Geréat verursacht.

Das Benutzen von starkem bzw. scharfem Alkohol oder
Bremsenreiniger fiihrt zu Schaden am Geréat.

Um die einwandfreie Funktion der Diise zu gewahrleisten, darf die
Duse nicht mit Druckluft gereinigt werden.

2| Mit einem angefeuchteten Watte-
stdbchen vorsichtig grébere Ober- }\:

flachenverschmutzungen auf Vorder-
und Rickseite beseitigen. /\\_
\"‘\
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3| Dise auf die Offnung des
Reinigungsbehalters legen.

der Dichtflache austritt.

sind

Bei Einsatz von Spilmittel und Isopropanol:

Gummischlauch auf die Spritze stecken.

Spritze mit Schlauch so auf Diise
aufsetzen, dass keine Fllssigkeit an

—

i

y

y
F S

6| Die Flissigkeit mit gleichbleibendem Druck durch die Bohrungen der
Duse driicken, so dass zwei gleichstarke Wasserstrahlen sichtbar

Um Ablagerungen von Spilmittel und Isopropanol auf der Dise zu
vermeiden muss die Diise nach dem Reinigen mit klarem Wasser
gespult werden. Wiederholen Sie die Bedienschritte 1. - 6.

7| Diise von der Offnung des Reinigungsbehalters nehmen und mit

einem fusselfreien Tuch trocken reiben.

Unbedingt darauf achten, dass sich nach dem Reinigen keine

Rickstande auf der Dise befinden.
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11.10.1.3 Diise einsetzen

1| Duse vorsichtig mit der Beschriftung
nach unten in den Disentopf
einlegen.

Die beschriftete Seite nach unten.

2| Deckel und Dusentopf
zusammenfiigen und einrasten.

3| Steckkupplung mehrmals hin und her
bewegen.

4| Oberteil des Feinstaub-Sensors auf das Sensormodul aufsetzen und
im Uhrzeigersinn zudrehen.

5| Schlauch am Oberteil des Feinstaub-Sensors aufstecken.

6| Vorwarmstrecke aufsetzen und durch drehen im Uhrzeigersinn
verriegeln.

7| Messgasschlauch aufstecken.
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11.10.2 Diise wechseln

1| Duse entnehmen, siehe Diise entnehmen, Kapitel 11.10.1.1.
> ‘ Duse in einen Schutzbehélter legen.

2 ‘ Dise einsetzen.

11.10.2.1 Gebrauchte Diise verwenden

Nur gereinigte Diisen verwenden.

Wird eine Duse gewechselt, missen auch die zugehdrigen Disendaten
ausgewahlt werden.

Abgleichdaten der bereits registrierten Diise auswahlen

1| Dusendaten kénnen nur bei
ausgeschalteter Sensorpumpe
geandert werden.

Funktion aufrufen: [#] |
Sensorpumpe aus

Optianen

Dichtheit priifen

Funktionstest

Sensorpumpe aus

Abbrechen

Sensorpumpe wird ausgeschaltet.

v
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2| Funktion aufrufen: [#] |
Diisendaten

v

Meni Diisendaten wird gedffnet

3| Dise auswahlen / antippen |
Bestatigen

v

Die ausgewahlte Duse ist aktiviert.

Optionen

Particle Funktionstest

Sensorpumpe ein

Dusendaten

Abbrechen

Diisendaten

02453704-178-60
02452889-173-58
02454869-183-55

0245462818459 @

02868543-166-64

02454517-180-54

SiSlSlsliSISIS]S!

02868543-166-64

02868543-166-64

Bestatigen

Die 8 Ziffern auf der Diise bzw. die ersten 8 Ziffern auf dem
Beipackzettel helfen bei der Auswahl der Duse.
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11.10.2.2 Neue Diise registrieren

1

v

v

Disendaten kénnen nur bei
ausgeschalteter Sensorpumpe
geandert werden.

Funktion aufrufen: [#] |
Sensorpumpe aus

Sensorpumpe wird ausgeschaltet.

Funktion aufrufen: [©] |
Diisendaten

Meni Diisendaten wird gedffnet

Optionen

Dichtheit priifen

Funkiionstest

Sensorpumpe aus

Abbrechen

Optionen

Funktionstest

Sensorpumpe ein

Disendaten

Abbrechen
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31 2.1.] Leere Zeile auswahlen/
antippen

2.2 | Den 13-stelligen Code vom
Beipackzettel eingeben.

2.3|[@] | [Bestitigen]

) | Die Duse ist aktiviert.

Diisendaten

m 02453704-178-60

m 02452889-173-58

T 02454869-183-55
i} 02454678-184-59 @

[il 02454517-180-54

T 02868543-166-64
— -
4 5 &
7 8 9 a
o _ O

11.11Rohgas- und/ oder Messgasschlauch

wechseln

der Feinstaubsonde abziehen.

2| Verschlussclips 6ffnen und von der
Schutzhiille entfernen.
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3| Rohgas- und/oder Messgasschlauch entnehmen.
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Neuen Rohgas- und/oder Messgas-
schlauch einsetzen. Beim Einsetzen
darauf achten, dass der Schlauch
richtig in die Schutzhiille eingelegt
ist.

Rohgas- und/oder Messgasschlauch
an der Feinstaubsonde anschlief3en.

Rohgas- und/ oder Messgasschlauch
in jeweils einer Halfte des
Verschlussclips einsetzen und die
Halften vorsichtig zusammendriicken
(hérbarer Kilick).
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12 Technische Daten
12.1 Prufungen und Zulassungen

Dieses Produkt erfillt laut Konformitatsbescheinigung die Richtlinien geman
2014/30/EU.

Dieses Produkt ist TUV-geprift nach den Vorschriften der VDI 4206-2.

Dieses Produkt ermdglicht die Uberwachung zur Einhaltung der Grenzwerte fiir
Partikel nach Stufe 1 und Stufe 2 der 1. BImSchV.

Dieses Produkt entspricht den Vorschriften der VDI 50379-2.

Das testo 380 und seine Komponenten erfiillen die Vorschriften der EN 61010-
1.

Das testo 380 erfiillt die Vorschriften der EN 50270 fiir die Gerateklasse 1.

Das testo 380 ist fiir die Brennstoffe gemal Gerateklasse A, B und C der VDI
4206-2 zugelassen.

Dies entspricht den Brennstoffgruppen 1 - 8 gemaR § 3 der 1. BImSchV:

1. Steinkohlen, nicht pechgebundene Steinkohlenbriketts, Steinkohlenkoks
2. Braunkohlen, Braunkohlenbriketts, Braunkohlenkoks

3. Brenntorf, Presslinge aus Brenntorf

3a . Grill-Holzkohle, Grill-Holzkohlebriketts nach DIN EN 1860, Ausgabe
September 2005
4. naturbelassenes stiickiges Holz einschlieRlich anhaftender Rinde,
insbesondere in Form von Scheitholz und Hackschnitzeln, sowie Reisig und
Zapfen

5. naturbelassenes nicht stlickiges Holz, insbesondere in Form von Sagemehl,
Spanen und Schleifstaub, sowie Rinde

5a. Presslinge aus naturbelassenem Holz in Form von Holzbriketts nach
DIN 51731, Ausgabe Oktober 1996, oder in Form von Holzpellets nach
den brennstofftechnischen Anforderungen des DINplus-
Zertifizierungsprogramms ,Holzpellets zur Verwendung in
Kleinfeuerstatten nach DIN 51731-HP 5%, Ausgabe August 2007, sowie
andere Holzbriketts oder Holzpellets aus natur-belassenem Holz mit
gleichwertiger Qualitat.

6. Gestrichenes, lackiertes oder beschichtetes Holz sowie daraus anfallende
Reste, soweit keine Holzschutzmittel aufgetragen oder infolge einer
Behandlung enthalten sind und Beschichtungen keine halogenorganischen
Verbindungen oder Schwermetalle enthalten.

7. Sperrholz, Spanplatten, Faserplatten oder sonst verleimtes Holz sowie
daraus anfallende Reste, soweit keine Holzschutzmittel aufgetragen oder
infolge einer Behandlung enthalten sind und Beschichtungen keine
halogenorganischen Verbindungen oder Schwermetalle enthalten.
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8. Stroh und ahnliche pflanzliche Stoffe, nicht als Lebensmittel bestimmtes
Getreide wie Getreidekdrner und Getreidebruchkdrner,
Getreideganzpflanzen, Getreideausputz, Getreidespelzen und
Getreidehalmreste sowie Pellets aus den vorgenannten Brennstoffen.

Fir amtliche Messungen nach 1. BImSchV (Schornsteinfeger) und
gemal VDI 4206 Teil 2 muss das Messgerat halbjahrlich von einer
technischen Prifstelle der Innung fir das Schornsteinfegerhandwerk
oder einer anderen von der Behorde anerkannten Priifstelle Giberpruft
werden.

12.2 Messbereich, Genauigkeit und

Auflosung
Messgrofie Messbereich Genauigkeit Aufldsung
Feinstaub? 0..0,3g/md gemafl 0,0001 g/m?
VDI 4206-2
Abgastemperatur 0 ... 500 °C geman 0,1°C
VDI 4206-1

Die abgezogenen Messunsicherheiten lauten bei Festbrennstoffmessungen
gemal VDI 4207-2 wie folgt:

-CO: 20 %

- Feinstaub: 40%

12.3 Geratedaten

Eigenschaft Wert

ogeriunalans aso'c

Schutzklasse 2

Betriebstemperatur +5..40°C

Umgebungsfeuchte 0 ... 90% rF, nicht kondensierend
Schutzart 1P40

Gewicht testo 380: 7,9 kg, testo 300 ca. 0,8 kg
Abmessung (I x b x h) 475 mm x 360 mm x 190 mm

2 Messungen uber 0,3 g/m® sind mdglich, sind jedoch nicht Inhalt der Anforderung geman
VDI 4206-2
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Eigenschaft Wert
Gehausematerial ABS
Uber das interne Netzteil: 100 V AC/2,1 A -

Stromversorgung 240V AC/ 0,95 A (50-60 Hz)
Leistungsaufnahme max. 120 W
Betriebsbereitschaft ca. 10 bis 15 min
12.4 Weitere Geratedaten
Eigenschaft Wert
Dii bei bestimmungsgemaer Verwendung kein
use ;
Verschleil

12.5 Feinstaubsonde

Eigenschaft Wert
Lange 270 mm

Zugweg, Probennahme, Temperaturmessung,

Integrierte Elemente Sondenheizung und Rotationsverdiinner

Abgastemperatur max. 500 °C

Beheizung Sondenrohr bis 120 °C

Rotationsverdiinner beheizt (bis 80 °C)

Statusanzeige IéED_, zeigt Agfwérmphase und
etriebsbereitschaft

Sondenleitung Lange: 2,2 m

Sondenrohr Edelstahl 1.4301

Durchmesser Sondenrohr 12 mm
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13 Fragen und Antworten

Fehlermeldungen
Fehlermeldung

Druck Feinstaubsensor
fehlerhaft! Druckschlauch
prufen.

Diisendaten fehlerhaft.
Bitte neu eingeben. Siehe
Bedienungsanleitung

Diisendurchfluss instabil.
Siehe Bedienungs-
anleitung.

(Fehler tritt wahrend der
Messung auf).

Feinstaubsensor geo6ffnet.

(Pumpe lauft nicht).

Bitte Sensormodul
reinigen.
(Wahrend der Messung).

Mégliche Ursache / Losung

Deckel des Feinstaubsensors ist lose. Bitte
Uberprifen.

Deckel uberprifen.

Dichtring im Deckel des Feinstaub-Sensors
beschadigt, verschmutzt oder nicht eingelegt.
Dichtring Uberprifen.

Dichtflache der Duse ist verschmutzt.
Dichtflache Uberprufen.

Lufteinlass-Stutzen und/oder Messgasauslass-
Stutzen verstopft z.B. durch aufgesteckte
Dichtkappe.

Dichtkappe entfernen.

Knicke im Druckschlauch

Knicke im Druckschlauch beseitigen.
Drucksensor defekt.

Wenden Sie sich an den Testo-Service.

Disendaten sind nicht korrekt eingeben.
Diisendaten neu eingeben.

Dise ist verschmutzt.

Dise reinigen, siehe Diise reinigen, Kapitel
11.9.2.

Schlauche sind nicht korrekt angeschlossen
oder abgeknickt.

Schlauche Uberprifen.

Rotationsverdinner ist undicht.

Uberpriifen, ob der Deckel des Rotations-
verdunners oder die Scheiben korrekt
eingelegt sind.

Deckel des Feinstaubsensors geoffnet.
Deckel schliel3en.

Kontaktpins am Sensor prifen, Siehe auch
Diise reinigen, Kapitel 11.9.2.

Die Messgenauigkeit kann nicht mehr
garantiert werden.

- Sensormodul reinigen.

- Messung wiederholen.
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Fehlermeldung

Feinstaubsensor geoffnet.
(Bei laufender Pumpe).

Feinstaubsensor und
Sensorabdeckung miissen
abkiihlen (Dieser Vorgang
kann einige Minuten
dauern).

Geratetemperatur auBer-
halb des spezifizierten
Bereichs.

Instabile Umgebungs-
temperatur, keine giiltige
Messung moglich. Bitte
System neu starten. Siehe
Bedienungsanleitung!

Messgasfluss im Messgas-
weg behindert! Siehe
Bedienungsanleitung
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Mdgliche Ursache / Losung

Undichtigkeit im Deckel des Feinstaubsensors
z.B. Dichtring beschadigt, verschmutzt, nicht
eingelegt.

Dichtring Uberprufen.

Schlauch abgeknickt.

Schlauch Uberprifen.

Deckel des Feinstaubsensors defekt.

Wenden sie sich an den Testo-Service.

Die Temperatur des Sensormoduls ist zu
hoch. Dies kann der Fall sein, wenn von
Brennstoff Holzpellets auf Hackschnitzel
innerhalb kirzester Zeit gewechselt wurde.
Deckel des Feinstaubsensors zur schnelleren
Abkilhlung 6ffnen.

Betriebstemperatur liegt auerhalb des
spezifizierten Bereichs. Geratetemperatur ist
zu niedrig bzw. zu hoch (z.B. durch Lagerung
im Auto).

Gerat abkihlen bzw. an Umgebungs-
temperatur anpassen lassen.

Kalte-/Warmeeinstrahlung durch Zugluft,
kalte/heil’e Gerateunterlage.

Gerat vor Kalte-/Warmeeinstrahlung schiitzen.
Verdiinnerdeckel offen.

Verdlnnerdeckel schlieRen.

Verdlinner beim Start nicht geschlossen.
Verdiinner priifen.

Frischluftfilter verschmutzt.

Frischluftfilter wechseln.

Messgasschlauch, Druckschlauch abgeknickt.
Messgasschlauch, Druckschlauch tber-priifen.
Gasweg im Bereich der Vorwarmstrecke
behindert.

Gasweg Uberpriifen. Auf Netzbetrieb
wechseln.



13 Fragen und Antworten

Fehlermeldung

Messgasfluss im Bereich
der Diise zu gering. Siehe
Bedienungsanleitung.

Messgasfluss im Bereich
der Diise zu groB. Siehe
Bedienungsanleitung.

Pumpenfluss der Rohgas-
pumpe zu gering. Keine
giiltige Messung maoglich.
Siehe Bedienungsanlei-
tung!

Sensormodultemperatur
nicht erreicht. Siehe
Bedienungsanleitung!

Sondenkommunikation
unterbrochen. Bitte
Sondenanschluss priifen.
Siehe Bedienungsanlei-
tung!

Mégliche Ursache / Losung

Duise verstopft.

Dise reinigen.

Falsche Dise ausgewahit.
Diisenabgleichdaten tberprifen.
Frischlufteingang verstopft / verschlossen.
Uberpriifen, ob die Dichtkappe des
Dichtigkeitstest aufgesteckt.
Messgasschlauch, Druckschlauch am
Feinstaubsensor abgeknickt/undicht.
Messgasschlauch, Druckschlauch tberprifen.
Rotationsverdinner undicht.

Uberpriifen, ob der Deckel des Rotations-
verdiinners oder die Scheiben korrekt
eingelegt sind.

Konusdichtung im Deckel des
Feinstaubsensors beschadigt, verschmutzt
oder nicht eingelegt.

Konusdichtung Gberpriifen.

Dichtflache der Diise verschmutzt.
Dichtflache reinigen.

Falsche Dise ausgewahit.
Diisenabgleichdaten Gberpriifen.

Dise defekt.

Bitte Dise tauschen.

Rohgasschlauch abgeknickt.

Rohgasschlauch priifen.

Primaérfilter, Sekundarfilter oder Baumwollfilter
verstopft.

Entsprechenden Filter wechseln.

Sensormodul nicht korrekt kontaktiert.
Kontaktierung des Sensormoduls priifen.

Sonde nicht korrekt gesteckt.
Steckverbindung prifen.
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Fehlermeldung

Mdgliche Ursache / Losung

Geratefirmware nicht auf dem aktuellsten
Stand

testo 380, testo 300 und Feinstaubsonde auf
den aktuellen Firmwarestand anpassen.

Weitere Problembeschreibungen

Problembeschreibung

Bei der Dichtigkeitspriifung
haben sich Undichtigkeiten
beim Rohgasweg heraus-
gestellt.
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Maogliche Ursache / Lésung

Die Rotationsscheibe im Rotationsverdinner

ist nicht korrekt eingelegt.

- Sitz der Rotationsscheibe prifen.

Rohgasschlauch ist nicht korrekt an die

Feinstaub-sonde gesteckt.

- Anschluss Rohgasschlauch Gberpriifen.

Rohgasschlauch ist nicht korrekt auf den

Baumwollfilter Sonde gesteckt.

- Anschluss Rohgasschlauch am Baumwoll-
filter Gberpriifen.

Kondensatbehalter ist nicht korrekt aufgesetzt.

- Kondensatbehalter richtig einsetzen und
einrasten.

Anschlussstiick des Baumwolffilters ist nicht

korrekt verschlossen.

- Anschlussstlick verschliel3en.

Baumwollfilter ist nicht korrekt auf die Konden-

satfalle aufgesetzt.

- Baumwalffilter richtig aufsetzen.

Primarfilter ist nicht korrekt in dem Baumwoll-

filter eingesetzt.

- Baumwolffilter richtig einsetzen.

Sekundarfilter in der Kondensatfalle ist nicht

korrekt verschlossen.

- Sekundarfilter prifen und verschlie3en.

Das testo 300 ist nicht korrekt im testo 380

angeschlossen.

- Das testo 300 mit dem Verriegelungshebel
fixieren.

Kondensatauslass am testo 300 nicht korrekt

geschlossen.

- Kondensatauslass verschlief3en.

Abdeckkappe ist nicht auf dem Sondenrohr

aufgesteckt.



13 Fragen und Antworten

Problembeschreibung

Bei der Dichtigkeitspriifung
haben sich Undichtigkeiten
beim Messgasweg heraus-
gestellt.

Mdgliche Ursache / Losung

- Abdeckkappe auf das Sondenrohr
aufstecken.

Frischluftfilter ist nicht korrekt verschlossen.

- Frischluftfilter verschlieRen.

Rotationsverdiinner: die Rotationsscheibe ist

nicht korrekt eingelegt.

9. Abdeckung Rotationsverdiinner entfernen.

10. Die Dichtigkeit durch leichte Drehbewegun-
gen der Rotationsscheibe herstellen.

- Sitz der Rotationsscheibe priifen.

Messgasschlauch ist nicht korrekt mit der

Feinstaubsonde verbunden.

- Messgasschlauch an der Feinstaubsonde
aufsetzen.

Messgasschlauch ist nicht korrekt an die

Vorwarmstrecke angeschlossen.

- Messgasschlauch richtig an die Vorwarm-
strecke anschief3en.

Vorwarmstrecke ist nicht korrekt angeschlos-

sen.

- Vorwarmstrecke richtig aufsetzen und
verriegeln (im Uhrzeigersinn).

Sondenanschluss ist nicht korrekt angeschlos-

sen.

- Anschluss-Stecker richtig aufsetzen und
verriegeln.

Druckschlauch ist nicht korrekt an den Fein-

staubsensor angeschlossen.

- Druckschlauch an den Feinstaubsensor
richtig anschlieRen.

Dichtelement im Deckel des Feinstaubsensors

ist beschadigt oder nicht korrekt eingelegt.

- Dichtelement (Art.-Nr. 0137 0287) ersetzen
oder richtig einlegen.

Dichtring des Feinstaubsensors (Unterseite) ist

beschadigt / nicht korrekt eingelegt.

- Dichtring des Feinstaubsensors
(Art.-Nr. 0137 0287) ersetzen oder richtig
einlegen.

Abdeckkappe ist nicht auf den Frischluftein-

gang des Kondensatbehalters gesteck.

- Abdeckkappe auf den Frischlufteingang
auf-setzen.
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Problembeschreibung

Mégliche Ursache / Losung
Der Deckel des Feinstaub-

Der Feinstaubsensor hat bereits den Druck von
sensors lasst sich fir die 400 mbar aufgebaut.
Reinigung des Sensor- ACHTUNG
moduls nicht dffnen. Zerstorung der Elektronik!

- Sensorabdeckung nicht bei laufender
Pumpe 6ffnen.

- Soll das Sensormodul gereinigt werden,
Sensorpumpe ausschalten:

Optionen

Dichtheit priifen

Funktionstest

Sensorpumpe aus

Abbrechen

[ {Q}] | Sensorpumpe aus
Falls wir Ihre Frage nicht beantworten konnten, wenden Sie sich bitte an Ihren
Handler oder den Testo-Kundendienst. Kontaktdaten siehe Riickseite dieses
Dokuments oder Internetseite www.testo.com/service-contact.
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14 Zubehor und Ersatzteile

14 Zubehor und Ersatzteile

Beschreibung

Reinigungsset

Sensormodul

Diise

Fixierungskette fir Feinstaubsonde
Reinigungsbdirste fir Sondenrohr
Ersatz-Schmutzfilter Kondensatfalle (20 Sttick)
Ersatz-SchmutZzfilter

Abdeckkappe flr Kondensatfalle
Abdeckkappe fur Sondenrohr
Dichtungsring (rot) fir Verdinner

Dichtungsringe fiir Messgasschlauch zum Feinstaub-
Sensor (2 Stk.)

Dichtungsringe fiir Vorwarmstrecke (2 Stk.)
Dichtungsring flr Primarfiltergehause
Dichtungsring fiir Primarfilter zum Baumwollfilter
Dichtungsringe fiir Baumwollfilter (2 Stk.)
Dichtungsringe fiir Feinstaub-Sensor (2 Stk.)
Dichtungselement fur Feinstaub-Sensor
Gaswegeverbinder

Holzfeuchtemessgerat testo 606-2
Bluetooth®-Drucker inkl. Akku und Ladeadapter
Ersatz-Thermopapier fiir Drucker (6 Rollen)
USB Netzteil fir testo 300 und Drucker

Testo easyHeat (PC-Konfigurationssoftware)
Verbrennungslufttemperatur (VT)-Fihler, 190mm

Modulare Abgassonde 300 mm, 500 °C,
Thermoelement @ 0,5 mm, Sondenrohr & 8 mm

Artikel-Nr

0554 0237
0394 0001
0394 0002
0554 9356
0554 0228
0554 3381
0133 0025
0192 0099
0192 2455
0135 0277
01350153

0135 0289
0135 2025
01350189
0135 0306
0135 0200
0135 0287
0135 0231
0560 6062
0554 0621
0554 0568
0554 1106
0554 3332
0600 9787
0600 9761

Eine vollstéandige Liste aller Zubehor- und Ersatzteile finden Sie in den

Produktkatalogen und -broschiiren oder im Internet unter: www.testo.com
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15 Geratesoftware aktualisieren

15 Geratesoftware aktualisieren
15.1 testo 300

Testo empfiehlt ein Firmware-Update nur bei voller Ladekapazitat
durchzufiihren.

Die aktuelle Geratesoftware (Firmware) finden sie auf der Testo Homepage
www.testo.com unter den produktspezifischen Downloads.

Funktion aufrufen: | Hilfe | Firmware-Update Gber USB
Hinweis mit bestatigen.

Firmware Update wird gestartet.

Verbindungsleitung (0449 0134) an die USB-Buchse des Messgerats
anschlieRen und anschlieRend mit dem PC verbinden.

Das Messgerat wird als Wechseldatentrager von Ihrem PC erkannt.
Neue Geratesoftware-Datei (t300.zip) in den erkannten

Wechseldatentrager kopieren. Dauer des Kopiervorgangs: ca. 10 — 15
min.

Verbindungsleitung vom Messgerat entfernen.
Nach abgeschlossener Aktualisierung der Geratesoftware (Dauer ca.

1,5 h) wird das Messgeréat neu gestartet und kann wieder verwendet
werden.

15.2 testo 380

Die aktuelle Geratesoftware (Firmware) finden sie auf der Testo Homepage
www.testo.com unter den produktspezifischen Downloads.

Feinstaubsonde mit dem testo 380 verbinden.
testo 380 einschalten.

Verbindungsleitung (0449 0047) an die USB-Buchse des testo 380
anschliel®en und anschlieBend mit dem PC verbinden.
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Ausflhrbare Datei offnen.

Es wird das Fenster angezeigt.

testo 380 oder Feinstaubsonde auswahlen.
Angeschlossenes testo 380 auswahlen.

Uber Taste neues File auswahlen.
o testo 380: appbox_dbg.bin

o Feinstaubsonde: appsonde_dbg.bin

Gegebenenfalls Ubertragungsgeschwindigkeit (Baudrate 19200)
einstellen

Mit Beginn der Aktualisierung wird der vorhandene Firmwarestand
Uberschrieben und kann nicht riickgédngig gemacht werden.

Aktualisierung starten:

Eine Aktualisierung nicht abbrechen, da das testo 380 und die
Feinstaubsonde nur mit einer komplett installierten Firmware gestartet
werden kann.

Das testo 380 oder die Feinstaubsonde wird tber die USB-
Schnittstelle in den Aktualisierungsmodus geschaltet und die
Ubertragung und das Programmieren der neuen Firmware startet.

Statusanzeige Feinstaubsonde
Anzeige Status

gelb-rot blinkend Firmware-Aktualisierung wird

vorbereitet
griin rot blinkend
Statusanzeige testo 380
Anzeige Status

gelb blinkend Flrmware-AktuaI|S|erung wird
vorbereitet
Statusbalken lauft von

links nach rechts Firmware wird Ubertragen
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Bei Abbruch einer Aktualisierung die Bedienschritte 1 — 9 wiederholen.

Nach abgeschlossener Aktualisierung der Firmware startet das testo
380 automatisch neu und kann wieder verwendet werden. Damit die
Feinstaubsonde nach einer Aktualisierung vom testo 380 erkannt
wird, muss das testo 380 neu gestartet werden (Netzanschluss aus-
und wieder einschalten).






Testo SE & Co. KGaA
Celsiusstr. 2

79822 Titisee-Neustadt
Germany

Tel.: +49 7653 681-0
Fax: +49 7653 681-7699
E-Mail: info@testo.de
www.testo.com

0970 3801 de 01


http://www.testo./

	1 Zu diesem Dokument
	2 Sicherheit und Entsorgung
	3 Produktspezifische Hinweise
	4 Produktspezifische Zulassungen
	5 Support
	6 Lieferumfang
	7 Verwendung
	8 Produktbeschreibung
	8.1 Übersicht testo 380
	8.2 Übersicht Feinstaubsonde
	8.3 Einlass- und Auslass-Stutzen im  testo 380
	8.4 Übersicht Reinigungsmaterial
	8.5 Übersicht Status-Anzeigen
	8.5.1 Status-Anzeige testo 380
	8.5.2 Status-Anzeige Feinstaubsonde

	8.6 Gasweg
	8.6.1 Gaswegschema
	8.6.2 Beschreibung der Ziffern im Gaswegschema


	9 Inbetriebnahme
	9.1 Firmwareversion des testo 300 prüfen
	9.2 testo 300 in das testo 380 einlegen
	9.3 Vorwärmstrecke anschließen
	9.4 Feinstaubsonde anschliessen
	9.5 Feinstaubsonde verwenden
	9.6 Netzbetrieb
	9.7 Mess-System einschalten
	9.8 Mess-System ausschalten
	9.9 testo 300 aus dem testo 380 entnehmen

	10 Produkt verwenden
	10.1 Feinstaub Abnahmemessung
	10.1.1 Messwertanzeige Feinstaub Abnahmemessung
	10.1.2 Brennstoffauswahl
	10.1.3 Dichtheit prüfen
	10.1.3.1 Dichtheitsprüfung vorbereiten
	10.1.3.2 Dichtheitsprüfung durchführen

	10.1.4 Abnahmemessung Parameter Menüs
	10.1.4.1 Optionen Menü
	10.1.4.2 Feinstaub spezifisches Menü

	10.1.5 Abnahmemessung durchführen

	10.2 Abnahmemessung abschliessen
	10.3 Daten übertragen
	10.3.1 Protokoll-Drucker
	10.3.2 PC

	10.4 Funktionstest

	11 Instandhaltung
	11.1 Wartungsintervall
	11.2 testo 380 und testo 300 reinigen
	11.3 Kondensatfalle leeren
	11.4 Frischluftfilter und Sekundärfilter Rohgas prüfen / wechseln
	11.5 Primärfilter Rohgas prüfen / wechseln
	11.6 Baumwollfilter prüfen / wechseln
	11.7 Rotations- und Statorscheibe im Rotationsverdünner reinigen
	11.8 Sondenrohr der Feinstaubsonde reinigen
	11.9 Sensormodul reinigen/ erneuern
	11.9.1 Sensormodul entnehmen
	11.9.2 Sensormodul reinigen
	11.9.3 Gereinigtes oder neues Sensormodul einsetzen

	11.10   Düse
	11.10.1 Düse reinigen
	11.10.1.1 Düse entnehmen
	11.10.1.2 Düse reinigen
	11.10.1.3 Düse einsetzen

	11.10.2 Düse wechseln
	11.10.2.1 Gebrauchte Düse verwenden
	11.10.2.2 Neue Düse registrieren


	11.11 Rohgas- und/ oder Messgasschlauch wechseln

	12 Technische Daten
	12.1 Prüfungen und Zulassungen
	12.2 Messbereich, Genauigkeit und Auflösung
	12.3 Gerätedaten
	12.4 Weitere Gerätedaten
	12.5 Feinstaubsonde

	13 Fragen und Antworten
	14 Zubehör und Ersatzteile
	15 Gerätesoftware aktualisieren
	15.1 testo 300
	15.2 testo 380


